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16. Mai 2018, Evonik Industries AG, Essen 

Jahrestagung Mitarbeiterbeteiligung 2018 
 

Während die deutsche Wirtschaft kontinuierlich wächst, partizipieren die Bürger an 
den Erträgen dieses Wachstums kaum: Nur etwa jeder siebte Deutsche investiert in 
Aktien und nur ca. 2 Millionen Beschäftigte sind an Ihrem Arbeit gebenden Unter-
nehmen beteiligt. Damit sind die Deutschen nicht nur abgekoppelt vom wirtschaftli-
chen Erfolg, sondern lassen auch eine Form der Vermögensbildung und Altersvor-
sorge ungenutzt, die nicht nur im derzeitigen Niedrigzinsumfeld höchst attraktive 
Renditen ermöglicht.  

Dabei bietet insbesondere die Mitarbeiterkapitalbeteiligung die Möglichkeit, die Be-
schäftigten an den wirtschaftlichen Erfolgen der Unternehmen zu beteiligen. Sie ist 
zudem geeignet, breite Bevölkerungskreise an den Kapitalmarkt heranzuführen und 
mit den Chancen, die Aktien und andere Kapitalbeteiligungen insbesondere für die 
Vermögensbildung und Altersvorsorge bieten, vertraut zu machen.  

Für die Unternehmen ist die Beteiligung der Mitarbeiter am Kapital ein wichtiges per-
sonalpolitisches Instrument um Fachkräfte erfolgreich anzuwerben und langfristig zu 
halten. Darüber hinaus steigert sie Engagement und Motivation der Mitarbeiter, führt 
zu einer besseren Performance und zu mehr Eigenkapital.  

Doch noch immer sind unzureichende Kenntnisse über die Möglichkeiten der Mitar-
beiterkapitalbeteiligung sowie ungünstige Rahmenbedingungen Gründe dafür, dass 
dieses wichtige unternehmerische und sozialpolitische Konzept sich bislang in 
Deutschland nicht in dem notwendigen Umfang durchsetzen konnte. 

Mit unserer Tagung wollen wir Unternehmern und Entscheidern sowie Vertretern aus 
Politik, Verbänden und Gewerkschaften das Konzept der Mitarbeiterbeteiligung nä-
her bringen sowie die positiven Auswirkungen für Unternehmen, Mitarbeiter und Ge-
sellschaft aufzeigen.  

Dabei richten wir den Fokus auch auf Beteiligungsprogramme in eigentümergeführ-
ten Familienunternehmen. Denn Mitarbeiterkapitalbeteiligung findet sich nicht nur in 
(großen) Aktiengesellschaften; nicht zuletzt aufgrund des Fachkräftemangels ist das 
Interesse im Mittelstand in den letzten Jahren deutlich gestiegen. 
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Ziele und Themen der Veranstaltung: 

Vor diesem Hintergrund wollen wir einen Beitrag dazu leisten, den in den Unterneh-
men zu beobachtenden positiven Trend bei der Mitarbeiterkapitalbeteiligung weiter 
zu verstärken, Vorschläge für die Verbesserung der Rahmenbedingungen zu disku-
tieren und Politik, Verbände und Gewerkschaften zu entsprechenden Reformen zu 
ermutigen.  

Neben der Präsentation erfolgreicher Beteiligungsprogramme in Großunternehmen 
und in der mittelständischen Wirtschaft sollen ausdrücklich die wirtschafts- und ge-
sellschaftspolitische Aspekte der Mitarbeiterkapitalbeteiligung thematisiert und mit 
eindeutigen Forderungen an die Politik verknüpft werden. 

• Mitarbeiter-Kapitalbeteiligung / Ein zu wenig beachteter Erfolgsfaktor / Beste Pra-
xis Mitarbeiterbeteiligung 

• Mehr Flexibilität und Stabilität für die Unternehmen / Die finanz- und personalwirt-
schaftlichen Vorteile der Mitarbeiter-Kapitalbeteiligung  

• Förderung der Aktien- und Beteiligungskultur / Verbesserung der rechtlichen und 
steuerlichen Rahmenbedingungen / Informationskampagne Mitarbeiterbeteiligung 

• Vermögensbildung durch mehr Beteiligung am Produktivkapital / Stärkung der 
Vermögensbildung in Arbeitnehmerhand / eine gleichmäßigere Vermögensvertei-
lung / mehr Teilhabe am Wachstum der Wirtschaft  

 

Zielgruppen der Veranstaltung: 

• Unternehmer und Führungskräfte  

• Vertreter aus Politik, Verbänden und Gewerkschaften 

• Medienvertreter 

 

Veranstalter: 

• AGP - Bundesverband Mitarbeiterbeteiligung / Evonik Industries AG 

 

Einladungen / Verteiler: 

• AGP – Netzwerk 

• Evonik – Netzwerk 

• Weitere Verbände und Vereinigungen 

 

Erwartete Anzahl der Teilnehmer: 

100 - 150 
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STRUKTUR / PROGRAMM  
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

09.30 Eintreffen der Teilnehmer / Kaffee 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

10.00 Eröffnung  

 Begrüßung und Einführung 

 Evonik Industries AG 

 AGP - Bundesverband Mitarbeiterbeteiligung  

  

 Key Note 1 

 Armin Laschet oder Karl-Josef Laumann oder Andreas Pinkwart 

  

 Key Note 2  

 Reiner Hoffmann, Vorsitzender des DGB 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

11.00 Panel 1: Beste Praxis Mitarbeiterbeteiligung 

 Eröffnung des Panels 

 Thomas Wessel, Personalvorstand Evonik Industries AG  

  

11.20 Beste Praxis 1: Aktiengesellschaften 

 Beispiele aus zwei oder drei Unternehmen 

  

 Beste Praxis 2 (Parallel): Familienunternehmen und Start Ups 

 Beispiele aus zwei oder drei Unternehmen 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

12.30 Mittagspause / Gespräche und Networking 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

13.30 Panel 2:  Mitarbeiterkapitalbeteiligung – Alles was man wisse n 
muss 

 Treffpunkte für Unternehmer, Experten und Interess ierte 

  

 Eröffnung der Panels  

 N.N. 

 

13.50 Treffpunkt 1: Attraktive und einfache Programme fü r den Mittelstand 

  

 Treffpunkt 2 (Parallel): Mitarbeiterbeteiligung und betriebliche Altersver-
sorgung – Konkurrenz oder perfekte Ergänzung? 

 

14.35 Treffpunkt 3: Belegschaftsaktien – Trends, Hemmniss e, Handlungsbe-
darf 

 
 Treffpunkt 4 (Parallel): Kein Hexenwerk – Die Administration von Beteili-

gungsprogrammen 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

15.20 Kaffeepause / Gespräche und Networking 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

16.00 AGP-Partnerschaftspreis 2018 

 Laudation – Präsentation – Preisverleihung 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

16.45 Mehr Mitarbeiterbeteiligung ! Argumente, Vorschläg e und Forde-
rungen an Politik, Verbände und Gewerkschaften 

 Statements und moderierte Diskussion 

 Unternehmer und Experten sowie Vertreter aus Politik, Gewerkschaften und 
Verbänden 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

18.00  Ende der Veranstaltung / Get Together 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 


